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Vorgänge an der Anstalt. 

Seine k. u. k. Apostolische Majestät haben mit der Allerhöchsten 
EntSchliessung vom 31. Jänner 1896 allergnädigst zu genehmigen 
geruht, dass der Bergrath der bosnisch - hercegovinischen Landes­
regierung. H e i n r i c h F r e i h e r r Foul lon von N o r b e c k, bei 
seiner Ernennung zum Chefgeologen der geologischen Reichsanstalt 
extra statum, ad pe r sonam in die VI. Rangsclasse der Staats­
beamten eingereiht werde. 

Se. Excellenz der Minister für Cultus und Unterricht hat mit 
hohem Erlasse vom 3. Februar 1896 den Bergrath der bosnisch-
hercegovinischen Landesregierung, H e i n r i c h F r e i h e r r n Fou l lon 
von Norbeck, zum Chefgeologen e x t r a s ta tum mit der Rechts­
wirksamkeit vom 1. März 1896, unter Anrechnung der von demselben 
im bosnisch-hercegovinischen Landesdienste zugebrachten Dienstzeit 
für die Pensionsbemessung, zu ernennen geruht. 

Se. Excellenz der Minister für Cultus und Unterricht hat. mit, 
Erledigung vom 31. Jänner 1896, Z. 1102, die Verwendung des 
Volontärs Dr. F. E. Suess als Praktikanten der k. k. geologischen 
Reichsanstalt zu genehmigen geruht. 

Eingesendete Mittheilungen. 
Gejza v. Bukowski. Uebe r den g e o l o g i s c h e n Bau des 

n ö r d l i c h e n T hei l es von Spizza in S ü d d a l m a t i e n . 
Spizza, serbo-croatisch Spie, heisst der schmale Küstenstrich 

zwischen^ der Dubovica-Höhe, sowie dem Presjeka-Sattel und dem 
Flusse Zeljeznica, welcher Siiddalmatieii von dem zu Montenegro 
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